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Jahnstraße 4O . Engen

Hohenhewenchor

Sänger-Café
Welschingen. Zu seinem

vierten Sänger-Café lädt der
Hohenhewenchor Welschin-
gen am Sonntag, 28. Juni, ab
14 Uhr ein. Die Gäste werden
musikalisch und kulinarisch vor
beziehungsweise bei schlech-
tem Wetter in der Hohenhe-
wenhalle verwöhnt. Der Chor
wird mit einigen Liedern zur
Unterhaltung beitragen.

Die Sängerinnen und Sänger
warten wieder mit selbstgeba-
ckenen Köstlichkeiten auf.
Nicht fehlen darf natürlich
auch der beliebte »Hohenhe-
wen-Hugo« des Hohenhe-
wenchores.

Altstadtfest-
Kinderflohmarkt

Anmeldung
erforderlich

Engen. Wie auch im vergan-
genen Jahr ist für die Teilnah-
me am Kinderflohmarkt wäh-
rend des Altstadtfestes eine
Anmeldung erforderlich. Das
entsprechende Formular mit
Hinweisen ist im Bürgerbüro,
Marktplatz 4, 78234 Engen,
erhältlich oder kann auch über
die Homepage der Stadt Engen
unter www.engen.de herunter
geladen werden. Die Auszubil-
denden der Stadt Engen wer-
den die Einteilung der Stände
vornehmen.

Abgabeschluss ist am Freitag,
3. Juli, 12 Uhr.

Das diesjährige Altstadtfest
findet am Samstag, 25. Juli,
statt. Der Kinderflohmarkt be-
ginnt um 8 Uhr.

Mit Zwei dabei

Familie Maus
macht Picknick

Engen. Das neue Halbjahres-
programm für die Veranstal-
tungsreihe »Mit Zwei dabei« in
der Stadtbibliothek ist fertig!
Kinder ab zwei Jahren und ihre
Eltern oder Großeltern sind
eingeladen, sich eine kurze, al-
tersgerechte Geschichte anzu-
hören und danach gemeinsam
etwas zu basteln. Die Veran-
staltungen werden mit einem
Fingerspiel abgeschlossen und
dauern circa 30 bis 45 Minu-
ten. In der nächsten Veranstal-
tung am Montag, 13. Juli, um
15.30 Uhr, begibt sich Familie
Maus auf einen entdeckungs-
reichen Ausflug. Was gibt es da
Schöneres als ein Picknick im
Grünen? Auch in der Bibliothek
wird ein kleines Picknick ge-
macht.

Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um eine Anmel-
dung in der Bibliothek ab Don-
nerstagvormittag oder unter
Tel. 07733/501839 gebeten.

Feierabendkonzert
MV Welschingen unterhält auf Marktplatz

Engen. Morgen, Donnerstag,
25. Juni, wird der Musikverein
Welschingen den traditionel-
len Engener Feierabendhock
ausrichten.

Die musikalische Unterhal-
tung auf dem bestuhlten
Marktplatz beginnt um 18 Uhr.

Und auch für das leibliche
Wohl ist wieder bestens ge-
sorgt: Das Café Mäder und die
Metzgerei Rösch werden in ge-
wohnter Weise für Speis und

Trank sorgen. Bis 21 Uhr kön-
nen Einheimische, Urlaubsgäs-
te und Firmen mit ihren Mitar-
beitern bei Musik und Unter-
haltung das besondere Flair
der Engener Altstadt genießen
und den Feierabend bei einem
Glas Wein in gemütlicher Run-
de ausklingen lassen. Der Ein-
tritt ist frei.

Die Feierabendkonzerte fin-
den nur bei guter Witterung
statt.

Jahrgang 1954

Stammtisch
Engen. Der Jahrgang 1954

trifft sich am Freitag, 10. Juli,
um 19.30 Uhr in der »Vinothek
Gebhart« in Engen.

Narrenzunft
»Rebgeister«

Jahreshaupt-
versammlung

Neuhausen. Die Narrenzunft
»Rebgeister« Neuhausen lädt
alle aktiven und passiven Mit-
glieder sowie Freunde und
Gönner zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung am
Freitag, 26. Juni, um 20 Uhr
herzlich ins Bürgerhaus Neu-
hausen ein.

Auf der Tagesordnung stehen
neben den einzelnen Berichten
auch Neuwahlen.
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Wochenmarkt, Donnerstag, 25. Juni, 8-12 Uhr, Marktplatz
Cafe Mäder/Stadt Engen, Feierabendhock - Musikverein
Welschingen, Donnerstag, 25. Juni, 18-21 Uhr, Marktplatz
Stadt Engen/MoKi Ludwigsburg, Open-Air-Kino »Verste-
hen Sie die Béliers?«, Freitag, 26. Juni, 21 Uhr, Freilichtbühne
Stubengesellschaft, Street Melodies spielt Klezmer, Sams-
tag, 27. Juni, 19.30 Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie
Stadt Engen/MoKi Ludwigsburg, Open-Air-Kino »Honig
im Kopf«, Samstag, 27. Juni, 21 Uhr, Erlebnisbad Engen
Ev. Kirchengemeinde, Gemeindefest, Sonntag, 28. Juni,
11 Uhr, Ev. Kirche und Gemeindehaus
Hohenhewenchor Welschingen, Sängercafé, Sonntag,
28. Juni, 14 Uhr, Hohenhewenhalle

Samstag 27.06. Elektroschrott-Kleingeräte,
8-12 Uhr Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag 29.06. Biomüll Ortsteile
Blaue Tonne Engen und Ortsteile

Dienstag 30.06. Biomüll Engen
Samstag, 04.07. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 06.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 07.07. Biomüll Engen
Mittwoch, 08.07. Restmüll Engen und Ortsteile
Montag, 13.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 14.07. Biomüll Engen
Mittwoch, 15.07. Gelber Sack Engen
Donnerstag, 16.07. Gelber Sack Ortsteile

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: Firma SITA Süd GmbH, Hotline
0180/1888811.
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Verstärkte Überwachung
Parken auf Gehwegen nimmt überhand

Engen. Obwohl im Hegauku-

rier in den vergangenen Mona-
ten mehrere Male über die Un-
sitte des Falschparkens auf
Gehwegen berichtet wurde,
gehen weiterhin Beschwerden
aus der Bevölkerung über die-
ses offensichtlich weit verbrei-
tete Ärgernis ein. Besonders
schlimm trat dieses Phänomen
Anfang Juni im Umfeld des Er-
lebnisbads auf.

Obwohl der offizielle Park-
platz bei weitem nicht belegt
war, parkte eine Vielzahl von
Fahrzeugen in der Schwimm-
badstraße verbotener Weise
im Kurven- und Haltverbotsbe-
reich, teils direkt auf den Sperr-
markierungen, und im Glo-
ckenziel zum einen im Haltver-
bot, zum anderen auf dem
Gehweg. Familien, die aus dem
Wohngebiet zu Fuß ins Erleb-

nisbad wollten, konnten nicht
auf dem Gehweg gehen, son-
dern mussten mit ihren Kin-
dern und vollbepackt mit Ba-
deutensilien auf die Fahrbahn
ausweichen. Aufgrund der Be-
schwerden aus der Bevölke-
rung wurde der Gemeindevoll-
zugsdienst zum Erlebnisbad
beordert und musste dort lei-
der viele Fahrer verwarnen.

Es kann nicht hingenommen
werden, dass Fußgänger auf-
grund von Falschparkern, die
den Gehweg blockieren, auf
die Fahrbahn ausweichen müs-
sen. Die Verwaltung appelliert
daher erneut an die Autofah-
rer, speziell auch an die Besu-
cher des Erlebnisbads, das Par-
ken auf Gehwegen zu unterlas-
sen, und wird dies künftig ver-
stärkt kontrollieren und ahn-
den.

Da stimmt doch etwas nicht - der Kinderwagen muss auf die
Fahrbahn, die Autos blockieren den Gehweg. Bild: Privat
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

»Das stille Nachwort« von Daniel Domig

Forum Regional: ab 3. Juli
Nachlese der Sonderausstellung »Paul Schad-Rossa
(1862-1916) - Die Wiederentdeckung eines Symbolisten«
Vernissage: Donnerstag, 2. Juli, 19.30 Uhr

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 10-17 Uhr

Eintritt: 2 Euro, ermäßigt 1,50 Euro

Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 5. Juli

Ausstellungen

Sommerferienprogramm

Programmpunkte
werden gestrichen

Engen. Aufgrund der kurz-
fristigen Zuordnung eines neu-
en Aufgabengebietes des
Stadtjugendpflegers Sebastian
Vogt bei der Diakonie können
einige Programmpunkte im
Sommerferienprogramm nicht
stattfinden beziehungsweise
werden verschoben.

Die Fahrt zum SC Freiburg
findet nun schon am 19. Juli
statt und wird direkt von der
Schulsozialarbeit organisiert.
Der Termin kann daher nicht
über das Sommerferienpro-
gramm online angemeldet
werden. Nähere Infos sowie
Anmeldeformulare können bei
Schulsozialarbeiterin Katrin
Unger (jugendsozialarbeit-en
gen@web.de) oder im Bürger-
büro angefragt werden.

Folgende Programmpunkte
finden gar nicht statt: Kanu-
tour auf Fluss und Bodensee,
Geocaching, Schmieden und
Glutbrennen von einfachen
Gegenständen.

Für alle anderen Programm-
punkte beginnen die Anmelde-
wochen am 24. Juni und enden
am 15. Juli.

Klezmer-Konzert
Am Samstagabend im Städtischen Museum

Engen. Mit »Street Melody«
holt die Stubengesellschaft
eine weit über die Region hin-
aus bekannte, hauptsächlich
aus Konstanz stammende
Gruppe von Profimusikern für
einen beschwingten Konzert-
abend nach Engen: Am Sams-
tag, 27. Juni, um 19:30 Uhr,
spielen »Street Melody« im
Städtischen Museum Engen
Klezmer - original und auch
ganz anders. In der Besetzung
Violine, Klavier, Gitarre, Kon-
trabass und Perkussion sind
mal klagende, mal fetzige und

stets selbst komponierte Ar-
rangements zu hören. Die ur-
sprüngliche Musik wird dabei
erweitert durch Anleihen beim
Jazz oder durch klassische Ele-
mente nach dem Motto
»Mendelssohn meets Mazel
tov«.

Karten gibt es in drei Preis-
klassen: 15 Euro (Einzelkarte),
25 Euro (Partnerkarte) und 30
Euro (Familienkarte). Kartenre-
servierungen sind unter www.
stubengesellschaft-engen.de
oder telefonisch beim Bürger-
büro unter 502-216 möglich.

Kiga Sankt Wolfgang

Börse fällt aus
Engen. Wegen zu geringer

Teilnehmerzahl fällt die Kin-
derkleider- und Spielzeugbörse
des Kindergartens Sankt Wolf-
gang am Samstag, 27. Juni,
aus.

»Plitsch, platsch, Entenquatsch« hieß es am 15.
Juni bei der Veranstaltung »Mit Zwei dabei« in der Stadtbiblio-
thek, bei der zehn Kinder den kleinen Entchen beim Baden hel-
fen durften. Nebenbei konnte man noch bis Zehn zählen lernen.
Bei der Bastelaktion wurden dieses Mal Fädelblumen aus Filz
und Holzperlen hergestellt. Bild: Stadt Engen
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Open-Air-Kinogenuss
Einlass am Freitag und Samstag ab 21 Uhr

Engen. Das Mobile Kino Lud-
wigsburg und die Stadt Engen
zeigen den Film »Verstehen
Sie die Béliers?« als Open-Air
am Freitag, 26. Juni, auf der
Freilichtbühne hinter dem
Rathaus. Es wird empfohlen
Sitzunterlagen mitzubringen,
da es während der Vorstellung
abkühlen kann. Als Sitzmög-
lichkeit stehen die Freilichtbüh-
ne (Stein) und Bierbänke zur
Verfügung. Gerne können
auch Stühle mitgebracht wer-
den. Für das leibliche Wohl
sorgt das Mobile Kino Lud-
wigsburg.

Am Samstag, 27. Juni, geht
es weiter im Erlebnisbad En-
gen mit dem Film »Honig im
Kopf«. Der Badebetrieb endet
an diesem Tag erst um 21 Uhr.
Heidi Kapitel und ihr Kiosk-
Team kümmern sich vor und
während der Veranstaltung um
das leibliche Wohl der Zu-
schauer. Als Sitzmöglichkeiten
stehen die Liegewiese und
Stühle zur Verfügung, gerne
können auch eigene Sitzmög-
lichkeiten mitgebracht wer-
den. Zur Vorstellung bitte ent-
sprechende Kleidung, Sitzun-
terlagen und Decken mitbrin-
gen. Einlass ist jeweils ab 21
Uhr, Beginn um circa 22 Uhr.
Der Eintritt kostet 6 Euro. In-
haber eines Sozialpass-Aus-
weises erhalten gegen Vorlage
50 Prozent Ermäßigung. Bei
Dauerregen werden die Vor-
stellungen jeweils in die Neue
Stadthalle Engen an der
Grundschule verlegt.

Zum Film »Verstehen Sie die
Béliers?«: In der französischen
Provinz lebt die 16-jährige
Paula mit ihrem 14-jährigen
gehörlosen Bruder und ihren
gehörlosen Eltern auf einem
Bauernhof. Sie kann als Einzige

der Béliers-Familie hören und
übersetzt daher unter anderem
die Kundenwünsche hinter
dem Käsestand auf dem Wo-
chenmarkt für den Rest der Fa-
milie in die Gebärdensprache.
Paulas Vater Rudolphe setzt
sein ganzes Vertrauen in seine
Tochter, die ihn als »Überset-
zerin« bei der Mission »Bürger-
meister werden« unterstützen
soll. Als Paulas neuer Musik-
lehrer jedoch ihre wunder-
schöne Stimme entdeckt und
ihr nahe legt, in Paris Gesang
zu studieren, steht Paula vor
der wohl größten Entschei-
dung ihres bisherigen Lebens -
soll sie nach Paris gehen und
Gesang studieren oder weiter-
hin ihre gehörlose Familie in
der Provinz unterstützen? Ein-
fühlsam, großartig wunderbar
gesungen! Spiellänge: 110
Minuten, FSK: ab 0 Jahren,
Empfehlung: ab 14 Jahren.

Zum Film »Honig im Kopf«:
Die elfjährige Tilda liebt ihre
Großvater Amandus, doch die-
ser zeigt immer mehr die
Symptome einer furchtbaren
Krankheit. Seine zunehmende
Vergesslichkeit und Hilflosig-
keit stellt sich als Demenzer-
krankung heraus. Sein Leben
gemeinsam mit Tilda und sei-
nem Sohn Niko wird immer
schwieriger. Bald scheint für
Niko ein Umzug ins Heim un-
ausweichlich. Seine Tochter
Tilda sieht dies jedoch völlig
anders und beschließt, ihren
Großvater zu retten. Gemein-
sam reißen sie von zu Hause
aus und begeben sich auf eine
letzte große Reise zu dem Ort,
den Amandus nie vergessen
konnte: Venedig. Berührend!
Spiellänge: 135 Minuten, FSK
ab 6 (mit Elternbegleitung),
empfohlen ab zehn Jahren.

Kleintierzuchtverein

Monats-
versammlung

Engen. Am Samstag, 11. Juli,
um 20 Uhr, lädt der Kleintier-
zuchtverein Engen zu seiner
Monatsversammlung ins Club-
heim ein.

Besprochen wird die Jungtier-
schau mit Sommerfest am 18.
und 19. Juli.

Kleingärtnerverein

Erster
Garteneinsatz

Engen. Der erste Gartenein-
satz für das Jahr 2015 findet für
den Kleingärtnerverein Engen
am Samstag, 4. Juli, um 8 Uhr
statt. Treffpunkt ist am Geräte-
haus.

Wenn möglich, bitte Garten-
geräte mitbringen.

Über das lustige Puppenspieltheater »Lotte, wo
bist du?«, inszeniert von Karin Schmitt, lachten die Kinder des
Kindergartens und der Krippe Welschingen herzlich. Es war ein
gelungenes Highlight zum Ende des Kindergartenjahres, wofür
sich Kinder und Team bei allen Eltern und dem Elternbeirat ganz
herzlich bedankten. Bild: Kindergarten Welschingen
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EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 6072

Wir empfehlen Ihnen
- aus eigener Schlachtung:

Gefüllt und gerollt

vom Jungrind 100 g

- mit Schinken und Petersilie

gefüllt 100 g

100 g

Frisch geraucht im Ring:

100 g

100 g

Unsere leckere Grillwurst-Special:

Romanoffspieße
1,49 €

Schlemmerfilet

1,35 €

Schweine
1,15 €

Stuttgarter
Schinkenwurst

0,99 €

Sahneleberwurst
1,15 €

Pizzagriller
1,25 €

Fein geschnitten und mager:

Klein, fein, cremig-zarte

schnitzel

100 g

Wir freuen uns

auf Ihren Besuch

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

Bild: Paul Schad-Rossa, »Drei Schwestern«, 1913
Foto: Susanne Post

Modellbahnfreunde

Basteltreff
Hegau. Die Modellbahn-

freunde Mühlhausen-Ehingen
treffen sich am Samstag, 27.
Juni, um 14 Uhr zum Basteln in
der Schule in Mühlhausen.

Frauenhock

Thema
Gottesbilder

Engen. Der »Engener Frau-
enhock« lädt alle interessierten
Frauen zu einem Gesprächs-
abend morgen, Donnerstag,
25. Juni, mit Pfarrerin Brigitte
Haug aus Radolfzell nach En-
gen ein. Das Thema des
Abends lautet: »Unsere per-
sönlichen Gottesbilder: Wie
beeinflussen sie uns? Was
trauen wir beispielsweise dem
“alten Mann mit Rauschebart“
zu? Oder: Was erwarten wir
vom “lieben Gott“?«. Das Or-
ganisationsteam freut sich auf
einen regen Gedankenaus-
tausch über dieses besondere
Thema.

Der Abend beginnt um 19.30
Uhr mit der Möglichkeit zum
Kennenlernen, bevor um 20
Uhr das Thema des Abends im
Mittelpunkt steht.

Ort der Veranstaltung ist die
Gaststätte »Gaugelmühle«,
Mundingstraße 6 (am Rande
des Engener Altdorfs, Richtung
Schwimmbad beziehungswei-
se Campingplatz).

Instrumentenvorstellung
Bläserklasse und Bläserschule laden ein

Engen. Unter dem Motto
»Welches Instrument passt zu
mir?« haben alle interessierten
Kinder und ihre Eltern am
Samstag, 27. Juni, die Möglich-
keit, die Blasinstrumente und
das Schlagwerk der Bläser-
schule der Stadtmusik sowie
der Bläserklasse kennen zu ler-
nen.

Im Rahmen der Kooperation
zwischen dem Gymnasium En-
gen und der Stadtmusik Engen
findet von 14 bis 16 Uhr im
Gymnasium eine Instrumen-

tenvorstellung statt. Zukünfti-
ge SchülerInnen der Bläser-
schule oder der Bläserklasse 5
können mit Instrumentalleh-
rern sowie MusikerInnen der
Stadtmusik die Instrumente
ausprobieren und sämtliche
Fragen an die fachkundigen In-
strumentalisten stellen.

Vertreter des Gymnasiums
und der Stadtmusik werden die
einzelnen Ausbildungsbedin-
gungen erläutern und freuen
sich schon jetzt auf zahlreiche
Besucher.

Workshop
für Erwachsene

Im Rahmen der Nachlese
zur letztjährigen Sonderausstellung

Engen. Zur ab 3. Juli präsen-
tierten Nachlese der letztjähri-
gen Sonderausstellung über
den Symbolisten Paul Schad-
Rossa bietet Gabriele Schlen-
ker am Freitag, 17. Juli, von
18.30 bis 21.30 Uhr im Städti-
schen Museum Engen + Gale-
rie einen Workshop für Er-
wachsene an.

Die ursprünglich vorgesehe-
ne Ausstellung mit Workshop
über Santiago Rebolledo fällt
wegen der Erkrankung des
Künstlers aus. Die Teilnehmer-

Innen sind dazu eingeladen,
sich mit der Bedeutung von
Symbolen und Farben in der
Malerei experimentell ausein-
ander zu setzen. Acryl und Pa-
stellkreiden kommen zum Ein-
satz, um die so ferngerückt er-
scheinende Gestaltungswelt
um 1900 wieder erfahrbar zu
machen.

Bitte um rechtzeitige Anmel-
dung im Kulturamt, Marina
Durner, Telefon 07733/502-
211 oder per E-Mail: mdurner
@engen.de.

Publikumslieblinge
und unbekannte Werke

Nachlese der
Sonderausstellung »Paul Schad-Rossa«

Engen. Zur letztjährigen Son-
derausstellung »Paul Schad-
Rossa (1862-1916) - Die Wie-
derentdeckung eines Symbo-
listen« findet vom 3. Juli bis 3.
Januar 2016 im Städtischen
Museum Engen + Galerie in
den ersten drei Räumen des
»forum regional« eine Nachle-
se statt. Vernissage ist am
Donnerstag, 2. Juli, 19:30
Uhr. Neben Publikumslieblin-
gen werden bisher noch unbe-
kannte Werke des Künstlers
gezeigt, darunter Schenkun-
gen von Leihgebern sowie der
jüngst erfolgte Ankauf eines
Ölbildes aus dem Pariser
Kunsthandel.

Im vergangenen Jahr schrieb

das Städtische Museum Engen
+ Galerie mit der Sonderaus-
stellung über den Symbolisten
Paul Schad-Rossa ein kleines
Kapitel Kunstgeschichte.

Durch die sehr positive Reso-
nanz bei Besuchern und Presse
und schließlich die Kooperati-
on des Universalmuseums Jo-
anneum in Graz gelang es dem
Engener Museum, die Erinne-
rung an den nach wie vor ge-
heimnisvollen Künstler ins all-
gemeine Gedächtnis zurückzu-
rufen. Zum tieferen Verständ-
nis des Künstlers und der Zeit
um 1900 werden öffentliche
Führungen am 8. und 29. Ok-
tober, jeweils um 19 Uhr, ge-
gen Eintritt angeboten.

KommunalINFO
Verlag +Drucksachenservice

HEGAU
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Keine Abzocke,
sondern Verhaltensänderung zum Ziel

Geschwindigkeitskontrollen werden bis auf weiteres fortgesetzt

Engen her. Auch wenn sich das Verhalten der Autofahrer gebessert habe und ein Lerneffekt zu erkennen sei, beschloss der
Gemeinderat bei drei Gegenstimmen die Fortführung der Geschwindigkeitskontrollen bis auf weiteres, hatte sich in den
beiden Vorjahren doch gezeigt, dass bereits kurz nach Beendigung der zeitlich begrenzten Geschwindigkeitsmessungen
wieder Forderungen aus der Bevölkerung laut wurden, die Messungen im bisherigen Umfang fortzuführen. Auf Antrag
von CDU-Fraktionssprecher Jürgen Waldschütz stimmte der Rat bei zwei Enthaltungen der Anschaffung eines weiteren
Geschwindigkeitsanzeigegeräts zu.

»Bei den diesjährigen Mes-
sungen, die wie bisher mit ei-
nem Zeitaufwand von durch-
schnittlich 20 Stunden pro Mo-
nat durchgeführt wurden, lag
der Schwerpunkt erneut auf
besonders neuralgischen Stel-
len, also im Umfeld von Schu-
len und Kindergärten sowie
von Schulwegen«, erläuterte
Bürgermeister Johannes Mo-
ser. Auch in der Altstadt wurde
mehrfach gemessen, weitere
Messstellen resultierten aus
Anregungen seitens der Bevöl-
kerung. »Unsere generelle
Zielrichtung ist es, keine “ver-
deckten“ Messungen durchzu-
führen, sondern das Messfahr-
zeug möglichst so aufzustellen,
dass es von einem aufmerksa-
men Fahrer rechtzeitig erkannt
werden kann«, betonte Ord-
nungsamtsleiter Axel Pecher.
Als Ziel der Geschwindigkeits-
messungen definierte er nicht
das Erzielen von Einnahmen,
sondern Verhaltensänderun-

gen im Straßenverkehr. Als er-
freulich wertete der Ord-
nungsamtsleiter die Tatsache,
dass bei den aktuellen Messun-
gen keine extremen Fahrer da-
bei gewesen seien, die mehr
als 30 Stundenkilometer zu
schnell fuhren. Daher mussten
keine Fahrverbote ausgespro-
chen werden - im Gegensatz zu
2012 mit sechs Fahrverboten.

»Knapp 92 Prozent der ge-
blitzten Fahrer fuhren maxi-
mal 15 Stundenkilometer zu
schnell, lediglich 0,8 Prozent
waren mehr als 25 Stundenki-
lometer zu schnell«, stellte Pe-
cher die Statistik vor. Die Ver-
stoßquote der bisherigen Mes-
sungen im ersten Halbjahr
2015 lag zwar immer noch bei
11,35 Prozent, was weiterhin
eine vergleichsweise hohe
Quote darstelle, »im Vergleich
zu 2012 mit 16 Prozent und
2013 mit 13,4 Prozent zeigt
sich aber deutlich, dass die
dauerhaften Geschwindig-

keitsmessungen im Laufe der
Zeit eine Verhaltensänderung
bei den Verkehrsteilnehmern
bewirken«, so Pechers Resü-
mee.

Dass aus der Bevölkerung in
den vergangenen Monaten
nur sehr wenige Beschwerden
eingegangen seien, lasse da-
rauf schließen, dass der Sinn
und die Notwendigkeit der
Messungen anerkannt wür-
den, erläuterte Pecher: »Im
Gegenteil, der Stadtverwal-
tung wird vermehrt Zustim-
mung signalisiert«. »Wenn die
Bürger die Messungen so stark
einfordern, müssen wir reagie-
ren«, hob auch Bürgermeister
Johannes Moser hervor.

»Die CDU-Fraktion wird
mehrheitlich für die Fortfüh-
rung der Messungen stim-
men, ich persönlich nicht, denn
mit Bestrafung erreicht man
nichts«, erklärte CDU-Frak-
tionssprecher Jürgen Wald-
schütz und stellte den Antrag

auf Anschaffung eines weite-
ren Geschwindigkeitsanzeige-
geräts mit »Smiley« (circa
3.500 Euro) aus den durch die
Messungen erzielten Einnah-
men, das im Wechsel mit dem
Blitzer eingesetzt werden
könnte. »Es handelt sich nicht
um eine Bestrafung, sondern
um eine erzieherische Maß-
nahme«, meldete sich sein
Fraktionskollege Bernhard
Maier zu Wort. Nachhaltigkeit
sei nur durch Beharrlichkeit zu
erreichen. Gleichwohl bezeich-
nete er es als vorstellbar, im
Laufe der Zeit den Einsatz des
Geschwindigkeitsmessgerätes
zugunsten des »Smiley«-Ge-
schwindigkeitsanzeigegeräts
zu reduzieren. UWV-Gemein-
derat Nils Larson sprach sich
ebenfalls für Geschwindig-
keitsmessungen aus, bat aber
bei der Auswahl der Messstel-
len um Fingerspitzengefühl
und das Vermeiden von Ver-
kehrsgefährdungen.

DLRG-Kurs

Schwimmstil-
verbesserung

Engen. Unter dem Motto »Si-
cher schwimmen für Kids« bie-
tet die Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft (DLRG) En-
gen erstmals einen Schwimm-
stilverbesserungskurs für Kin-
der ab dem siebten Lebensjahr
an. Die Kinder werden noch si-
cherer im Umgang mit dem
Wasser, und der erlernte
Schwimmstil wird korrigiert,
verbessert und gefestigt. Am
Ende des Kurses bieten die En-
gener Rettungsschwimmer die
Abnahme des Jugend-
schwimmabzeichens »Bronze«
an. Der Kurs richtet sich an Kin-
der, die bereits schwimmen
können. Eine Anmeldung und
weitere Infos gibt es auf der In-
ternetseite der DLRG Engen
unter www.engen.dlrg.de.
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Blumenschmuck-
prämierung 2015

Hobby-Fotogra-
fen an die Linse

Engen. Auch in diesem Jahr
möchte der »Marketing En-
gen«-Verein (MEV) wieder
eine Blumenschmuckprämie-
rung in Engen vornehmen.
Nachdem im letzten Jahr die
schönsten Gärten in den Orts-
teilen ausgezeichnet wurden,
soll dieses Jahr wieder die Alt-
stadt an die Reihe kommen.

Allerdings mit einer neuen
Idee: Auf den Vorschlag eines
Sterntalermitgliedes hin wird
zu einem Fotowettbewerb auf-
gerufen. Die drei schönsten
Motive aus der Engener Alt-
stadt - auf Papier in Szene ge-
setzt - als Foto festgehalten,
werden belohnt mit insgesamt
600 Sterntalern. Nun gilt es,
loszuziehen und die Altstadt
nach lauschigen Plätzen, ro-
mantischen Winkeln oder üp-
pigen Blütenmeeren zu durch-
stöbern. Wichtig ist dem MEV
nur, dass die Stadt immer er-
kennbar ist. Der MEV freut sich
über zahlreiche Zusendungen
an info@marketing-engen.de.

Marketing Engen

Gemeinsam
wird man stark

Engen. Der »Marketing En-
gen«-Verein (MEV) sucht
kreative Frauen, verborgene
Talente, Kunsthandwerkerin-
nen und begabte Hobbykünst-
lerinnen. Viele talentierte Frau-
en wirken im Verborgenen,
sind kreativ und handwerklich
geschickt, träumen von Selbst-
ständigkeit oder wenigstens ei-
ner kleinen Möglichkeit, ihre
Werke und Erzeugnisse zu ver-
markten. Aber die familiäre Si-
tuation, die Angst, zu scheitern
und die Finanzierung nicht zu
stemmen, sowie fehlende
Möglichkeiten und fehlende
professionelle Unterstützung
halten die meisten davon ab,
sich mit einem kleinen Ge-
schäft zu verwirklichen.

Der MEV hat eine Idee und
möchte genau diese Frauen
gerne unterstützen. Welche
mutigen Frauen möchten da-
bei sein? Wer hat Interesse,
sich mit einer Geschäftsidee zu
verwirklichen? Je mehr, desto
besser - dann das Motto lautet:
Gemeinsam wird man stark.

Bitte so schnell wie möglich
unter info@marketing-engen.
de melden.

Schwarzwaldverein

Radtour
zum Rheinfall

Engen. Am Sonntag, 28. Juni,
führt Horst Schmid eine Rad-
tour mit Ausgangspunkt Ra-
dolfzell bis in die Schweiz nach
Neuhausen zum Rheinfall. Von
dort geht es über die Höri, Kat-
tenhorn mit der Kapelle St. Bla-
sius sowie durch die wunder-
schöne Altstadt von Stein am
Rhein zur Enklave Büsingen
und zum Rheinfall. Die Radtour
hat eine Länge von circa 50 Ki-
lometern. Bitte ausreichend
Getränke und Vesper mitneh-
men und Schweizer Franken
und Ausweis nicht vergessen.

Treffpunkt ist am Bahnhof in
Engen um 8:30 Uhr. Von dort
geht es mit dem Seehas nach
Radolfzell. Die Rückfahrt nach
Engen erfolgt mit der DB ab
dem Badischen Bahnhof in
Neuhausen/CH.

Anmeldung erforderlich bis
26. Juni bei Horst Schmid, Tel.
07733/5692.

Regierungspräsidium

Deckenerneue-
rung Bargen

Bargen. Das Regierungsprä-
sidium Freiburg, Abteilung
Straßenwesen und Verkehr,
teilt mit, dass die für Juni/Juli
vorgesehenen Straßenbauar-
beiten auf der L 225 und in der
Ortsdurchfahrt von Bargen
sich verzögern. Aufgrund di-
verser Überplanungen, Kos-
tenreduzierungen und Verga-
befristen beginnen die Bauar-
beiten jetzt voraussichtlich in
der zweiten Julihälfte 2015.
Dabei ist der vorgesehene Bau-
abschnitt I von Mauenheim bis
Ortseingang Bargen dem Rot-
stift zum Opfer gefallen und
wird vorerst nicht ausgeführt.

Die zeit- und kostenintensi-
ven Abschnitte II (Ortsdurch-
fahrt Bargen) mit Erneuerung
der Bordsteine und beider
Gehwegbereiche sowie der
Bauabschnitt III mit zwei Un-
tergrundverbesserungen blie-
ben jedoch in der Sanierungs-
maßnahme erhalten. Erst An-
fang Juli können die Bauarbei-
ten vergeben werden.
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Sehr gut besucht war das MultiKulti-Fest, zu dem der »Helferkreis Pfarrhaus Welschingen«
am 13. Juni in und um die Unterkirche eingeladen hatte. Besonders die Kinder hatten an den insge-
samt zehn Spielstationen sehr viel Spaß, da mit Schätzen, Fühlen, Nägel einhämmern, Dosen schie-
ßen, Tischbasketball und vielen weiteren Angeboten für jeden etwas dabei war. Neben Spiel und
Spaß für die ganze Familie war es aber auch eine gute Gelegenheit, um mit den Flüchtlingen aus dem
Pfarrhaus in Kontakt zu kommen. »Es war insgesamt ein sehr schöner Nachmittag, und es wird defini-
tiv nicht das letzte MultiKulti-Fest in Welschingen gewesen sein«, lautete am Ende das Resümee.

Stromverbrauch und
Betriebsstunden reduzieren

Hallenbeleuchtung in
Großsporthalle wird ausgetauscht

Engen her. Die Hallenbe-
leuchtung in der Großsporthal-
le Engen wird ausgetauscht.
Dies beschloss der Gemeinde-
rat in der jüngsten Sitzung und
vergab den Auftrag zur Ange-
botssumme von 90.576,26
Euro an die Firma Elektrotech-
nik Boos aus Gaienhofen.

Der Austausch wird nötig, da
die Beleuchtung der Sporthalle
aus dem Jahr 1981 nicht mehr
den heutigen Anforderungen
entspricht, hat die jetzige Anla-
ge doch einen Stromverbrauch
von circa 63.329 kWh pro Jahr
bei einer effektiven Betriebs-
zeit von 2.660 Stunden pro
Jahr.

Mit der neuen Anlage wird
der Stromverbrauch um 56
Prozent (27.597 kWh/Jahr)
sowie durch Tageslichtsteue-
rung die Betriebsstunden auf
900 Stunden/Jahr reduziert.

Kalkuliert worden waren für
die neue Beleuchtung brutto
90.000 Euro zuzüglich weite-
rer nicht förderfähiger Kosten
in Höhe von rund 20.000 Euro
für den Austausch/Neuverle-
gung von Leitungen und In-
genieurkosten.

Bereits Ende April 2014 hat-
te die Stadt Engen einen An-
trag auf Bundeszuwendung
für die Erneuerung der Be-
leuchtung der Sporthalle ge-
stellt, mit Zuwendungsbe-
scheid vom Oktober 2014
wurde aus dem Sondervermö-
gen »Energie- und Klima-
fonds« für die energetische
Sanierung der Hallenbeleuch-
tung eine nicht rückzahlbare
Zuwendung in Höhe von
24.942 Euro bewilligt.

Die Umsetzung der Maßnah-
me ist im August (Sommerfe-
rien) vorgesehen.

Helferkreis
Pfarrhaus Welschingen

Treffen
Welschingen. Der »Helfer-

kreis Pfarrhaus Welschingen«
trifft sich am kommenden
Dienstag, 30. Juni, um 19 Uhr
in der Unterkirche und würde
sich über weitere Mitglieder
freuen.

Interessierte sind herzlich ein-
geladen.

Bienenzuchtverein

Imkertreff
am 1. Juli

Engen. Der Bezirks-Bienen-
zuchtverein Engen lädt am
Mittwoch, 1. Juli, um 19 Uhr
zum Imkertreff am Lehrbie-
nenstand in Welschingen ein.
Die Teilnehmer erhalten Infor-
mationen zum Thema Som-
merbehandlung gegen die
Varroamilbe nach der Honig-
ernte und über die Pflege der
Jungvölker.

Alle Imker und interessierte
Gäste sind herzlich willkom-
men.
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Auf Neubau am
»Bahnhöfle« geeinigt

Engen stellt Landkreis weitere
Gemeinschaftsunterkunft zur Verfügung

Engen her. Die zunehmen-
den Flüchtlingsströme reißen
auch im Landkreis Konstanz
nicht ab.

Die Stadt Engen hat mit den
beiden Gemeinschaftsunter-
künften Pfarrhaus Welschin-
gen und Badischer Hof in En-
gen die Quote innerhalb des
Landkreises Konstanz, bezo-
gen auf die Einwohnerzahl, an-
nähernd erreicht. Gleichwohl
wird seitens der Stadt Engen
dem Landkreis eine weitere
Gemeinschaftsunterkunft auf
dem Areal des ehemaligen
»Bahnhöfle« in Welschingen/
Neuhausen mit 80 Plätzen an-
geboten, somit wird diese
Quote mittelfristig übererfüllt.
Der Landkreis wird diese Erst-
unterbringungsplätze weiter-
hin auf die Unterbringungs-
quote anrechnen und die Su-
che nach weiteren Unterbrin-
gungsmöglichkeiten im Stadt-
gebiet einstellen.

Die Unterbringung beim
»Bahnhöfle« soll in vier Ge-
bäuden in Massivbauweise an-
stelle der ursprünglich geplan-
ten modularen Bauweise erfol-
gen. Das Projekt soll bis im
Herbst 2016 umgesetzt wer-
den. »Wir sind zufrieden, nach
der langen Diskussion um eine
weitere Gemeinschaftsunter-
kunft in unserer Stadt eine ak-
zeptable Lösung gefunden zu
haben, und danken dem Land-
kreis für die konstruktive Zu-
sammenarbeit«, erklärte Bür-
germeister Johannes Moser
in der vergangenen Woche.
Bauherr wird die Stadt Engen
sein, der Landkreis mietet die
Gebäude über mehrere Jahre
an. »Obwohl keine luxuriösen

Gebäude entstehen werden,
bestehen nach Ende der Ver-
mietung an den Landkreis bei
Massivbauten bessere Nut-
zungsmöglichkeiten«, betonte
Moser im Gespräch mit dem
Hegaukurier. Als erfreulich be-
zeichnete er die Tatsache, dass
durch die Verständigung zwi-
schen Landkreis und Stadt nun
das Grundstück, auf dem sich
das bisherige Hotel Sonne be-
findet, als Standort für einen
Beherbergungsbetrieb erhal-
ten bleibe.

Auch Landrat Frank Häm-
merle begrüßt die Einigung
zwischen dem Landkreis Kon-
stanz und der Stadt Engen:
»Ich danke der Stadt Engen für
ihr Angebot. Angesichts der
steigenden Flüchtlingszahlen
gilt es nun, die weiteren Pla-
nungen rasch voranzutreiben,
um das Bauprojekt zeitnah fer-
tig stellen zu können«.

Das Bundesamt für Migration
und Flüchtlinge hat Anfang
Mai die Prognose für den Zu-
gang von Flüchtlingen in
Deutschland um 150.000 Asyl-
suchende auf 450.000 Perso-
nen erhöht. Dementsprechend
werden im Landkreis Konstanz
im Jahr 2015 insgesamt 1.683
Asylsuchende erwartet, dies
entspricht einer Erhöhung um
rund 560 Personen gegenüber
der bisherigen Prognose.

Ein Rückgang der Flüchtlings-
zahlen ist bei der aktuellen
weltpolitischen Lage auch für
die nächsten Jahre nicht zu er-
warten. Der Landkreis Kon-
stanz benötigt deshalb drin-
gend weitere Gemeinschafts-
unterkünfte für die Erstunter-
bringung von Asylsuchenden.

NZ Holzklötzle

Jahreshaupt-
versammlung

Zimmerholz. Die Narren-
zunft Holzklötzle Zimmerholz
lädt herzlich am Freitag, 3. Juli,
um 20 Uhr, zu ihrer Jahres-
hauptversammlung in das Zim-
merholzer Bürgerhaus ein.

Neben den Berichten stehen
die Entlastung des Kassiers
und der Vorstandschaft sowie
Neuwahlen der Gesamtvor-
standschaft auf der Tages-
ordnung.

Gemarkung Engen

Militärische
Übung

Engen. Eine Bundeswehrein-
heit des Ausbildungszentrums
SpezlOp wird vom 22. bis 25.
Juni eine Übung auf der Ge-
markung Engen durchführen.
Manöverschäden sind beim
Bundeswehrdienstleistungs-
zentrum Stetten a. k. M., Lager
Heuberg, Hardtstraße 58,
72510 Stetten a.k.M., Tel. 07573/
504-0, zur Begutachtung und
Aufnahme anzuzeigen.

Wo vor kurzem noch das hellblaue Gebäude des »Bahnhöfles«
Welschingen/Neuhausen stand und sich momentan Erdberge
türmen, wird nach einer Übereinkunft des Landkreises Konstanz
und der Stadt Engen bis Herbst 2016 eine weitere Gemein-
schaftsunterkunft für Flüchtlinge entstehen. Bild: Hering



Bebauungsplan »Hugenberg II
- 2. Änderung« in Engen-Anselfingen

Öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplans
»Hugenberg II - 2. Änderung« und der Örtlichen Bauvor-
schriften »Hugenberg II - 2. Änderung« in Engen-Ansel-
fingen im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB
i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB

Der Technische und Umweltausschuss der Stadt Engen hat
am 16.04.15 in öffentlicher Sitzung die Aufstellung des Be-
bauungsplanes »Hugenberg II - 2. Änderung« und der Örtli-
chen Bauvorschriften »Hugenberg II - 2. Änderung« in Engen
und Anselfingen im beschleunigten Verfahren nach § 13
BauGB beschlossen. Weiter wurde am 11.06.15 in öffentli-
cher Sitzung des Technischen und Umweltausschusses der
Stadt Engen die Planung vorgestellt und gebilligt und die Of-
fenlage beschlossen.
Das Plangebiet bezieht sich auf die Teilfläche im Kreuzungs-
bereich Goethestraße/Friedrich-Hölderlin-Straße.
Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt darge-
stellt:

Ziel und Zweck der Planung:
Das Baugebiet ist, bis auf die Teilfläche im Kreuzungsbereich
Goethestraße/Friedrich-Hölderlin-Straße, bebaut. Für diese
Teilfläche konnten bislang keine Interessenten gefunden
werden. In der 2. Änderung des Bebauungsplanes »Hugen-
berg II« soll durch geringfügige Änderungen eine zeitgemä-
ße Bebauung für das Grundstück im Kreuzungsbereich Goe-
thestraße/Friedrich-Hölderlin-Straße ermöglicht werden.
Die Änderungen umfassen die Lage der Baufenster, die Be-
zugshöhe, die Wand- und Firsthöhe sowie die Dachform.
Da die Grundzüge der Planung nicht berührt werden, kann
die 2. Änderung im vereinfachten Verfahren nach § 13
BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2
Abs. 4 BauGB erfolgen.
Der Entwurf des Bebauungsplanes wird mit Begründung und
Örtlichen Bauvorschriften

vom 02.07.2015 bis einschließlich 03.08.2015
beim Stadtbauamt Engen, Marktplatz 2, 78234 Engen, I. OG
im Flur, von Montag bis Freitag vormittags von 8.30 bis 12
Uhr, nachmittags am Mittwoch vom 14 bis 18 Uhr öffentlich
ausgelegt.
Während der Auslegungsfrist können beim Stadtbauamt En-
gen, Marktplatz 2, 78234 Engen, Anregungen schriftlich
oder zur Niederschrift vorgebracht werden.

Engen, 24.06.2015
Stadt Engen
Johannes Moser, Bürgermeister
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Alle Pokalgewinner der Vormittagsveranstaltung auf einen
Blick. Bild: AC Engen

Unfallfreier
und fairer Verlauf

Nachwuchsfahrer im
Automobil-Slalom auf Erfolgskurs

Welschingen. Der 13. und
14. ADAC Youngster Cup Sla-
lom der Veranstaltergemein-
schaft der OSFG Stockach und
des AC Engen im ADAC fand
mit Rekordbesetzung und opti-
maler Organisation im Indus-
triegebiet Welschingen statt.
Die dritte Veranstaltung um
den vom ADAC Südbaden aus-
gerichteten Opel Corsa Cup
für Nachwuchsfahrer wurde
von der Veranstaltergemein-
schaft als Doppelveranstaltung
ausgerichtet. An beiden Ver-
anstaltungen nahmen 12 Fah-
rer in der Klasse FE (Führer-
scheinbesitzer) im Alter von 19
bis 23 Jahren und 25 Fahrer in
der Klasse SE im Alter von 16
bis 18 Jahren teil. Die Vorsit-
zenden Alfred Haag von der
OSFG Stockach und Günter
Tauchmann vom AC Engen
waren mit dem sportlich fairen
Verhalten der Teilnehmer und
dem unfallfreien Verlauf sehr
zufrieden.

Aufgrund der umfangreich
eingerichteten Sicherheitsvor-
kehrungen, wofür die Sportlei-
ter Peter Breuer und Berthold
Leitz verantwortlich zeichne-
ten, ging die Veranstaltung un-
fallfrei über die Bühne. Die Or-
ganisatoren der beiden Verei-
ne, die mit rund 50 Helfern vor
Ort waren, sorgten für einen
ordnungsgemäßen Ablauf auf
der Strecke, eine geordnete
An- und Abfahrt der Teilneh-
mer und Zuschauer und einen
vorbildlichen Wirtschaftsbe-
trieb. Alleine auf der 800 Me-
ter langen Slalomstrecke wa-
ren acht doppelt besetzte Pos-

ten im Einsatz. Einen Dank
sprachen die Organisatoren
den im Industriegebiet nieder-
gelassenen Firmen aus, die
keine Einwände gegen die
Veranstaltung vorbrachten.

Ergebnisse: Vormittags-Ver-
anstaltung Klasse SE - Jahrgän-
ge 1997 bis 1999: 1. Justin
Kunz/ MSC Offenburg, 1 Mi-
nute 26,29 Sekunden, 2. Kevin
Koller/MSC Hornisgrinde 1
Min. 28,94 Sek., 3. David Möl-
linger/FMC Bad-Krotzingen, 1
Min. 29,05 Sek., 5. Mike
Heimburger/AC Engen 1 Min.
33,65 Sek. Klasse FE - Jahrgän-
ge 1992 bis 1996: 1. Philipp
Drayß/AMC Elztal, 1 Min.
26,50 Sek., 2. Marc Kohler/AC
Engen 1 Min. 27,24 Sek., 3.
Gregor Götz/AC Singen, 1
Min. 27,30 Sek.

Nachmittags-Veranstaltung:
Klasse SE - Jahrgänge 1997 bis
1999: 1. Justin Kunz/MSC Of-
fenburg, 1 Min. 27,49 Sek., 2.
Kevin Koller/MSC Hornisgrin-
de, 1 Min. 29,99 Sek., 3. Peter
Birbaum, Mönchweiler, 1 Min
31,72 Sek., 5. Mike Heimbur-
ger/AC Engen, 1 Min. 32,35
Sek.

Klasse FE - Jahrgänge 1992
bis 1996: 1. Philipp Drayß/
AMC Elztal, 1 Min. 25,43 Sek.,
2. Marc Kohler/AC Engen, 1
Min. 25,81 Sek., 3. Fabio Al-
biez/AC Bad-Säckingen, 1
Min. 85,85 Sek.

Dreißig Prozent der jeweili-
gen Klassenteilnehmer erhielt
Pokale, alle übrigen Teilneh-
mer wurden mit einer Ehrenur-
kunde von den beiden Vorsit-
zenden verabschiedet.

Nicht nur Sonnenschirme: Die Wünsche sind vielfäl-
tig: Schatten, dort wo er gebraucht wird, Schutz vor schädlichen
UV-Strahlen, Verwendung als Regenschutz, großzügige Über-
deckung der Sitzgruppe ohne störendes Aufstellzubehör, pas-
sende Optik zum Ambiente, einfache Bedienung und wetterfes-
te Qualität. Um diesen hohen Anforderungen gerecht zu wer-
den, entwickelt die Firma BiKaTec immer wieder neue Schirm-
systeme für Gewerbe und Privat.

Holzkohle oder
Grillbriketts?

Engen. Sonnenzeit ist Grill-
zeit. Damit der Spaß auch kuli-
narisch ein voller Erfolg wird,
sollte der richtige Brennstoff
verwendet werden, denn er
beeinflusst den Geschmack
von Würstchen, Fleisch oder
Fisch maßgeblich. Und hier gilt
das Gleiche wie beim Grillgut:
Auf die Qualität kommt es an.

Holzkohle eignet sich für Ge-
flügel, Würstchen, Gemüse
und Fisch, da diese Speisen be-
sonders gut bei mittleren Tem-
peraturen garen. Außerdem ist
sie der geeignete Brennstoff
für das kurze Grillvergnügen in
kleiner Runde, da sie zügig ver-
glüht. Sollen dagegen Steaks,
Koteletts oder Rippchen auf
den Grill, sind Grillbriketts die
bessere Wahl. Ihre lang anhal-
tende, intensive Hitze sorgt da-
für, dass sich die Poren des Flei-
sches gut schließen. Einmal
aufgelegt, halten Briketts die
Glut über Stunden. Aus diesem
Grunde sind sie auch sehr gut
für lange Grillabende geeignet.
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Zum Familienkegeln
Narrenzunft am Samstag on tour

Engen. Präsident Sigmar Hä-
gele lädt die Mitglieder aller
Gruppen der Narrenzunft En-
gen (Alter egal) herzlich zum
Familienkegeln am Samstag,
27. Juni, um 17 Uhr ins Gast-
haus »Gabele« nach Emmin-
gen ein. Hierzu sind auch
Freunde und Bekannte herzlich
willkommen. Er bittet alle Mit-
glieder, die Aktivitäten auch in
Zukunft durch Werbung in den

einzelnen Gruppen zu unter-
stützen, und freut sich auf zahl-
reiche Teilnahme. Wichtig:
Bitte Turnschuhe nicht verges-
sen.

Treffen ist um 16.30 Uhr am
Bahnhof Engen wegen mögli-
cher Fahrgemeinschaften, Ke-
geln ist dann von 17 bis 19 Uhr.
Anschließend ist noch ein Aus-
klang mit gemütlichem Abend-
essen geplant.

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Narrenzunft En-
gen fanden Teilneuwahlen statt. Unser Bild zeigt (von links) Bei-
sitzerin Gisela Merkel (Stellvertretung »Wirtschaftsboss«), Bei-
sitzer Alexander Jeck (»Wirtschaftsboss«), Hanselevater Domi-
nik Grömminger, Beisitzer Jörg Scharmentke (Zeremonienmeis-
ter und Leiter des Orga-Teams), Beisitzerin 2. Turnus Lisa Gaiß-
meyer, Präsident Sigmar Hägele und Blaufärber-Gruppenführer
Rolf Broszio. Auf dem Bild fehlt der neue Beisitzer Peter Heuser
(Ordensmeister und Mitglied Orga-Team). Bild: Hering

Fasnacht als Tradition lebendig erhalten
Narrenzunft blickte auf arbeitsintensives Vereinsjahr zurück

Engen her. Dass die Narrenzunft nicht nur in der Fasnachtszeit aktiv ist, sondern über das Jahr die Stadt bei vielen Veran-
staltungen unterstützt und auch die Kameradschaft intensiv pflegt, spiegelte sich bei der mit mehr als 60 Mitgliedern sehr
gut besuchten Jahreshauptversammlung in der Narrenstube im ehemaligen Kloster St. Wolfgang im Tätigkeitsbericht von
Narrenzunft-Präsident Sigmar Hägele wider. »Die Narrenzunft Engen ist ein Verein, der sich stark ins Leben der Stadt En-
gen einbringt«, würdigte Bürgermeister Johannes Moser denn auch. »Die Fasnet lebendig zu erhalten, ist wichtig«, ap-
pellierte er an die Narrenzunft-Mitglieder, gerade auch vor dem Hintergrund einiger scharfer Wortwechsel während der
Hauptversammlung, und dankte allen, die zum Erhalt dieser Tradition einen Beitrag leisteten. Bei den Teilneuwahlen
wurden vier Ämter neu besetzt.

»Es gab Höhen und Tiefen zu
meistern im vergangenen Ver-
einsjahr«, stellte Sigmar Hä-
gele, Präsident der Narren-
zunft im siebten Amtsjahr und
Bergvogt im 28. Amtsjahr, sei-
nem Bericht voran. Gerade
auch das sehr gute finanzielle
Ergebnis zeige aber: »Wir sind
auf dem richtigen Weg«. Dass
die verschiedenen Gruppierun-
gen der Narrenzunft inzwi-
schen noch stärker zusammen-
gewachsen seien, habe die
»tolle gemeinsame Arbeit« bei
der Bewirtung auf dem Enge-
ner Weihnachtsmarkt gezeigt.
Hägeles ausführlicher Rück-
blick reichte vom Anbringen
der Weihnachtsbeleuchtung
und der Dekoration der Mär-
chenbrunnen und -häuschen
über eine erfolgreiche Fas-
nachtssaison mit einigen Neue-
rungen im Ablauf bis hin zu ge-
selligen vereinsinternen Tref-
fen der Narrenzunft. Durch die
»revolutionäre« Verschiebung
der Fasnachtseröffnung um
eine Woche habe man die Teil-
nahme an der großen Jahres-

hauptversammlung der Verei-
nigung schwäbisch-alemanni-
scher Narrenzünfte (VSAN) in
Bad Cannstatt ermöglichen
wollen, begründete Hägele,
»aber 2016 wird die Engener
Fasnet wieder traditionell am
Samstag nach Dreikönig eröff-
net«. Einen herzlichen Dank
richtete der Präsident an die
Narrenzunft-Mitglieder für die
Unterstützung bei den vielerlei
Aktivitäten sowie an den
Fanfarenzug und die Stadtmu-
sik für die Begleitung während
der Fasnacht, nicht zu verges-
sen an den Bauhof für die logis-
tische Hilfe.

Auch aus den Berichten des
scheidenden Hanselevaters
Jörg Schnetzler, von Blaufär-
ber-Gruppenführer Rolf Bros-
zio und von Michael Maier,
Vorsitzender des derzeit aus 30
aktiven Musikern bestehenden
Fanfarenzugs Engen, war das
rege Leben in ihren Gruppie-
rungen und zusammen mit der
Narrenzunft zu entnehmen.
»Wir haben ein sehr gutes Jahr
hinter uns«, lautete die frohe

Kunde von Säckelmeister Tobi-
as Mayer, nachdem die wirt-
schaftliche Lage der Narren-
zunft vor einigen Jahren noch
sehr angespannt gewesen sei.
»Und auch 2015 sind wir gut in
der Spur«, zeigte er sich sehr
zufrieden.

Beeindruckt von der umfang-
reichen und engagierten Ar-
beit, die von der Narrenzunft
geleistet werde, zeigte sich
auch Bürgermeister Johannes
Moser. »Für eine vernünftige
Planung der Neuen Stadthalle
war es eine große Erleichte-
rung und sehr wertvoll, dass
sich die Narrenzunft im Vor-
feld, aber auch später intensiv
eingebracht hat«, würdigte
Moser.

Die närrische Tradition und
die betriebswirtschaftliche
Führung eines Vereines mit
mehr als 500 Mitgliedern unter
einen Hut zu bringen, sei nicht
einfach, betonte Sigmar Häge-
le, bevor er bei den Neuwah-
len des 1. Turnus in seinem
Amt als Präsident ebenso be-
stätigt wurde wie Rolf Broszio
als Gruppenführer der Blaufär-
ber. Nicht mehr zur Wahl stell-
te sich Jörg Schnetzler, seinen
Posten des Hanselevaters
übernimmt Dominik Gröm-
minger. Weiterhin Beisitzer
sind Alexander Jeck und Jörg
Scharmentke, Gisela Merkel

und Peter Heuser kommen für
die ausgeschiedenen Beisitzer
Mathias Popp und Christian
Zander neu hinzu. Für Nicole
Hägele zur neuen Beisitzerin im
2. Turnus wurde Lisa Gaißmey-
er gewählt, Roland Bieser und
Elmar Caldart fungieren wei-
terhin als Kassenprüfer. Neue
Mitglieder im Narrenrat sind
Stefan Gloger (Blaufärber) und
Lisa Gaißmeyer. Das Amt des
Archivars übernahm Hans-Pe-
ter Rothacher, die Aufgaben
des Reisemarschalls Tobias
Mayer mit Unterstützung von
Marion Messmer und Rolf
Broszio.

Dass die Narrenzunft auch in
den kommenden Monaten
höchst aktiv sein wird, zeigte
sich in der Vorschau des Präsi-
denten. Zu den Besonderhei-
ten zählt dabei die Fahrt mit
dem Narrenschiff zum Narren-
treffen vom 22. bis 24. Januar
2016 in Lindau. In einer emo-
tionalen Wortmeldung forder-
te Ehrenzunftmeister Rudi
Waldschütz die Mitglieder un-
ter anderem zu mehr Beiträgen
am Zunftabend auf, bevor
Werner Kohler, Zunftmeister
der Rollizunft Welschingen,
der Narrenzunft-Vorstand-
schaft seinen Respekt aus-
sprach und auf das Rolli-Jubi-
läum vom 22. bis 24. Januar
2016 hinwies.
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Spaß ist vorrangig
Jugend-Fußball-Camp

in den Sommerferien beim Hegauer FV

Engen. In diesem Jahr wird der SC Freiburg erstmals Ju-
gend-Fußball-Camps veranstalten. Jugend-Fußball-Camps
sind dreitägige Fußballferienfreizeiten für Jugendliche, die
von der Freiburger Fußballschule, dem Nachwuchsleis-
tungszentrum des Sport-Clubs, organisiert und durchge-
führt werden. Durch die Kooperation des Präventionspro-
jektes »b.free« mit dem SC Freiburg ist es gelungen, dass ei-
nes dieser Camps beim »b.free«-Kooperationspartner He-
gauer FV stattfindet, und zwar in den Sommerferien vom
31. August bis 2. September.

Wer kann an den Jugend-Fuß-
ball-Camps teilnehmen? Das
Angebot der Jugend-Fußball-
Camps richtet sich an Jungs
und Mädchen der Jahrgänge
1999 bis 2001. Ob sie schon im
Verein spielen oder nicht, spielt
keine Rolle.
Wie lange wird jeden Tag trai-
niert? Das gesamte Programm
der Jugend-Fußball-Camps
dauert, einschließlich des ge-
meinsamen täglichen Mittag-
essens, jeden Tag von 9.30 bis
15.30 Uhr, am Abschlusstag
bis 15 Uhr.
Wer leitet die Trainingsein-
heiten der Jugend-Fußball-
Camps? Geleitet werden die
Jugend-Fußball-Camps von li-
zenzierten Fußballtrainern und
Sportstudenten, die alle Erfah-
rungen aus dem Kinder- und
Jugendtraining mitbringen.
Die von ihnen vermittelten
Trainingsinhalte entsprechen
der Philosophie der Freiburger
Fußballschule und sind damit
auch angelehnt an das Training
der Jugendmannschaften des
SC Freiburg.

Das Leistungspaket beinhal-
tet: Training nach den Leitli-
nien der Jugendarbeit beim SC
Freiburg, Betreuung durch li-
zenzierte Trainer und Sportstu-
denten, Training überwiegend
in Kleingruppen, ein Jugend-
Fußball-Camp-T-Shirt von
Nike, einen hochwertigen
Nike-Ball und eine Trinkfla-
sche, tägliches Mittagessen,

ausreichend Getränke und
Obst, ein buntes Rahmenpro-
gramm und die Einladung zu
einem Heimspiel des SC Frei-
burg (Spiel wird vom SC Frei-
burg festgelegt).
Was kostet es, bei Jugend-
Fußball-Camps mitzumachen?
Teilnehmergebühr 3-Tages-
Camp: normal 135 Euro, ermä-
ßigt (Mitglieder gastgebender
Verein, Jugendclub-Mitglie-
der, Geschwister) 120 Euro.

Um eine möglichst persönli-
che Atmosphäre und individu-
elle Betreuung zu gewährleis-
ten, wird das Training überwie-
gend in Kleingruppen durch-
geführt. Im Rahmen zeitgemä-
ßer Trainingsmethoden ist der
Spaß der Jugendlichen vorran-
giges Ziel. Die Vermittlung
fußballerischer Fertigkeiten
steht dabei immer auch im Zei-
chen von Fair Play und eines
solidarischen Umgangs mitein-
ander.

Über das Fußballtraining hin-
aus gibt es bei den Ju-
gend-Fußball-Camps ein Rah-
menprogramm mit verschiede-
nen Inhalten wie beispielswei-
se einem SC-Quiz, Stationstrai-
ning und einem Mini-Turnier.
Der »b.free«-Saftladen wird
genauso vor Ort sein wie wei-
tere Überraschungen.

Noch sind Plätze frei. Weitere
Informationen und Anmel-
dung zu den Jugend-Fußball-
Camps unter http://www.
scfreiburg.com/node/11408.

TV Engen

Nordic-Walking-
Lauftreff

Engen. Der Nordic-Wal-
king-Lauftreff des TV Engen
entfällt morgen, Donnerstag,
25. Juni. Der nächste Lauftreff
findet wieder am Montag, 29.
Juni, um 8.30 Uhr beziehungs-
weise am Donnerstag, 2. Juli,
um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt
ist jeweils der P+R-Parkplatz in
Engen an der Autobahn. Nähe-
re Auskünfte gibt es bei Gisela
Merkel, Tel. 07733/2720 (AB).

Hegauer FV

Jahreshaupt-
versammlungen

Hegau. Am Freitag, 26. Juni,
findet im Clubheim Welschin-
gen die Jahreshauptver-
sammlung des Hegauer FV
statt. Beginn der Versammlung
ist um 20 Uhr. Wünsche und
Anträge können an der Vorsit-
zenden Holger Stich bis Mitt-
woch, 24. Juni, gerichtet wer-
den. Der Vorstand lädt alle
Mitglieder, Spieler, Freunde
und Gönner des Vereins herz-
lich ein. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem die Neu-
wahlen des Vorstandes.

Bereits um 18 Uhr findet am
26. Juni die Jugendversamm-
lung der Juniorenabteilung des
HFV im Clubheim Welschingen
statt. Ab 19:30 Uhr wird am
gleichen Ort zur Jahreshaupt-
versammlung des Vereins zur
Förderung des Hegauer FV
eingeladen.

Landesmeisterschaften

Bohner lief
auf Platz 5

Engen. In Balingen stellte sich
Florian Bohner (U23) bei den
Baden-Württembergischen
Meisterschaften den Besten
des Landes über 400 Meter
Hürden. Leider gelang ihm
kein fehlerloser Lauf, und er
musste sich wieder mit einer
Zeit über 60 Sekunden begnü-
gen. Die 61,51 Sekunden will
er auf jeden Fall verbessern.

Sein Vereinskollege Kai An-
derlik (U18) konnte im 100
Meter-Vorlauf eine neue Best-
zeit aufstellen. 11,65 Sekun-
den bedeuteten für ihn den 12.
Platz bei der Landesmeister-
schaft. Im Weitsprung musste
er leicht verletzt aufgeben.

Im Vorfeld des Jugend-Fußball-Camps beim Hegauer FV vom
31. August bis 2. September konnten Jugendtrainer Daniel Jedli-
cka (Mitte mit Sohn Luiz) vom Hegauer FV und »b.free«-Ge-
schäftsführer Stefan Gebauer (rechts) Tobias Barth (links) vom
SC Freiburg und natürlich das »Füchsle« schon mal im Engener
Hegaustadion begrüßen.

Kai Anderlik (links) und Florian
Bohner traten bei den Landes-
meisterschaften in Balingen
an. Bild: TV Engen
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Souveräner
Tabellenführer

Tennis-Herren 40 schlugen Meersburg 8:1

Engen. In der vergangenen
Woche waren die Mannschaf-
ten des TC Engen wieder aktiv
auf Punktejagd. Am Sonntag
feierte die Damenmannschaft
ihre Premiere in der Meden-
runde und erzielte als Gast bei
den Tennisdamen des TC Pfaf-
fenweiler ein 3:3 Unentschie-
den. Erfolgsgaranten an die-
sem Tagen waren Mann-
schaftsführerin Meike Dietrich
und Dubravka Schütz, die so-
wohl ihre Einzel wie auch das
gemeinsame Doppel gewin-
nen konnten.

Zur gleichen Zeit war die Ers-
te Herrenmannschaft beim
TC Laufenburg zu Gast. Die
Siegpunkte blieben allerdings
bei den Gastgebern. Nach den
Einzelmatches waren die Her-
ren 2:4 bereits in Rückstand
geraten und konnten leider
auch nur noch das Top gesetz-
te Doppel von C. Arnold/L.
Lautenschläger für sich ent-
scheiden. Endstand: 3:6.

Die U14-Mannschaft trat an
diesem Tag auf dem heimi-
schen Sandplatz gegen TC
Blau-Weiß Erzingen an. Nach
einem aussichtsreichen Zwi-
schenstand von 2:2 nach Ein-
zelmatches konnte die heimi-
sche Kulisse aber auch hier die
Niederlage zum 2:4-Endstand
nicht verhindern, da beide
Doppel an die Gäste gingen.

Bereits am Samstag war die
U16 Gastgeber und trat gegen
den SV Emmingen/Egg an.
Beim Zwischenstand von 2:2
nach Einzeln gingen die Jungs
positiv an die beiden Doppel-
partien. Das Duo L. Lauten-

schläger/D. Schmid konnte
auch souverän gewinnen, das
zweite Doppel mit dem Duo P.
Schmid/G. Glätsch wurde erst
im Match-Tiebreak von den
Gästen umgebogen. So blieb
am Ende ein unglückliches 3:3
Unentschieden.

Die Herren 40 empfingen
kurz danach den MTC Meers-
burg und konnten diesen auch
souverän mit 8:1 besiegen.
Damit haben sich die Herren
40 bereits als Tabellenführer
mit überhaupt erst einem ab-
gegebenen Match in der zwei-
ten Bezirksklasse festgesetzt.

Die Herren 55 waren zu Gast
beim SV Litzelstetten und hat-
ten bereits nach den Einzel-
spielen und dem Stand von 1:5
die Partie verloren. Trotzdem
motiviert, entschieden die Her-
ren im Anschluss alle drei Dop-
pelpartien noch für den TC En-
gen zum Endstand von 4:5.
Auch für die Herren 50 um
Mannschaftsführer Ralph Cle-
mens gab es bei den Gastge-
bern des TC Herdwangen-
Schönach keine Punkte zu ho-
len. Bei der 1:5-Niederlage war
es nur das Doppel um W. Lei-
dolt/A. Mayer, das den einzi-
gen Punkt für den TC Engen
einfuhr. Bereits am Mittwoch
vergangener Woche mussten
die Herren 70 auf dem
heimischen Court gegen den
TC Singen eine 2:4-Niederlage
hinnehmen. Auch am kom-
menden Wochenende ist wie-
der reger Betrieb auf den Ten-
nisplätzen des TC Engen. Zu-
schauer sind bei freiem Eintritt
herzlich willkommen.

RV Bittelbrunn

Zum Korsofest
Bittelbrunn. Der Radfahrer-

verein Bittelbrunn beteiligt sich
am Sonntag, 28. Juni, am Kor-
sofest in Lienheim. Aufladen
der Fahrräder und Korsogrup-
pen sowie des Blumen-
schmucks ist am Samstag, 27.
Juni, um 14 Uhr beim Talent-
schuppen am Bolzplatz.

Abfahrt am Sonntag mit dem
Bus an der Petersfelshalle ist
um 9 Uhr, Rückfahrt um 18
Uhr.

Für Mitglieder besteht die
Möglichkeit, kostenlos als Zu-
schauer am Korsoumzug teil-
zunehmen. Diese sollten sich
aber bitte bei Sascha Teloy un-
ter Telefon 501548 anmel-
den.

Bad. Meisterschaften

Erfolg für Strötzel
Engen. Mit 1.968 Punkten

holte sich die 13-jährige Sabri-
na Strötzel zum dritten Mal ei-
nen Vizemeistertitel in Baden.
Im Vierkampf gelangen ihr
über 75 Meter mit 10,50 Se-
kunden eine neue Bestleistung
und mit übersprungenen 1,56
Metern eine tolle Höhe im
Hochsprung. Die 1,60 Meter
hat sie noch knapp gerissen. Im
Ballwurf erreichte sie 35 Meter
und im Weitsprung bei Gegen-
wind 4,88 Meter. Ihre gleich-
altrige Trainingspartnerin Mi-
lena Müller schloss mit 10,86
Sekunden über 75 Meter, 4,54
Metern im Weitsprung, 27
Metern im Ballwurf und 1,24
Metern im Hochsprung ihren
Wettkampf ab.

Milena Müller (links) und Sabri-
na Strötzel waren mit ihren
Vierkampfergebnissen zufrie-
den. Bild: TV Engen

Die Herren 40 des Tennisclubs Engen sind auf Erfolgskurs: (von
links) Uwe Wurster, Oliver Brauer, Georg Lautenschläger, Hol-
ger Kamenzin, Frank Lutz, Ralf Pätzel und Dirk Seeburger.

Bild: TC Engen
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Als »Gemeinde im Aufbruch« wahrgenommen
Visitationskommission besuchte Evangelische Kirchengemeinde

Engen her. »Es war eine sehr intensive Woche mit engagierten Gesprächen, in denen sich alle Beteiligten mit sehr viel Of-
fenheit begegnet sind«, so fasst der evangelische Pfarrer Michael Wurster im Gespräch mit dem Hegaukurier seinen Ein-
druck von der Visitation zusammen. Im Jahr 2005 hatte zum letzten Mal eine Kommission des Evangelischen Kirchenbe-
zirks Konstanz die Engener Kirchengemeinde besucht, sich das Gemeindeleben genauer angeschaut und mit der Gemein-
de Zielsetzungen für die Zukunft erarbeitet. Die Engener Kirchengemeinde sei auf einem guten Weg, fasste Dekanin Hil-
trud Schneider-Cimbal am Ende ihren Eindruck zusammen.

Nachdem sich die Kommissi-
on im Vorfeld durch den um-
fangreichen Visitationsbericht,
der neben Statistiken und
Haushaltszahlen unter ande-
rem auch einen Bericht des Kir-
chengemeinderates über die
Entwicklung der im Moment
knapp 1.800 Glieder zählen-
den Gemeinde seit der letzten
Visitation enthielt, einen ersten
Eindruck hatte verschaffen
können, führte sie unter Lei-
tung von Dekanin Hiltrud
Schneider-Cimbal zahlreiche
Gespräche. Unter der Frage-
stellung »Was läuft gut? Was
liegt an? Welche Ziele wollen
wir uns setzen?« gehörten
dazu Einzelgespräche mit den
Angestellten ebenso wie der
intensive Austausch mit dem
Kirchengemeinderat als Lei-
tungskreis der Gemeinde so-
wie dem Gemeindebeirat, der
durch Vertreter der Kreise und
Gruppen einen größeren
Querschnitt der Gemeinde ab-
bildet. Im Mittelpunkt standen
hier insbesondere die Themen

Gottesdienst, Kindergottes-
dienst, Seniorenarbeit, Ju-
gendarbeit und Ökumene. Da-
bei habe die Kommission die
Senioren- und Jugendarbeit als
Stärken der Engener Kirchen-
gemeinde festgestellt, so
Wurster. »Gerade in der Senio-
renarbeit haben wir auch eini-
ge Damen, die ehrenamtlich
sehr intensiv Seelsorge be-
treiben. Es ist beachtlich, was
hier im Verborgenen geleistet
wird«, ist der Pfarrer beein-
druckt und dankbar.

Doch der Blick ging bei der
Visitation nicht nur zurück,
sondern wurde auch nach vor-
ne gerichtet. »Eines der großen
Themen war: Wie können wir
jüngere Menschen und Fami-
lien wieder in die Kirche brin-
gen?«, betont Wurster. Als
Weg hierzu wurde vereinbart,
dass viermal jährlich anstelle
des 10 Uhr-Gottesdienstes ein
Spätgottesdienst um 11 Uhr
mit moderner Liturgie und Mu-
sik stattfinden soll. Ein weiteres
Ziel ist, in den nächsten Jahren

Familien durch spezielle Ange-
bote anzusprechen. Nachdem
im Mai diesen Jahres bereits
eine Familienfreizeit stattge-
funden hat, ist auch für 2016
eine derartige Aktion für Fami-
lien geplant. »Mit drei Freizei-
ten, also der Konfirmanden-
freizeit, der Winterfreizeit und
der Familienfreizeit, sind wir
dann ganz gut aufgestellt«, ist
Wurster überzeugt.

Angesprochene Themen wa-
ren natürlich auch die Bausi-
tuation (Pfarrer Wurster:
»Noch in diesem Jahr muss
entschieden werden, wie es bei
einigen Gebäuden weitergeht,
sonst sind die Fördertöpfe
leer«) und die schwierige
Haushaltslage, befindet sich
die Gemeinde doch seit zwei
Jahren in einem Haushaltskon-
solidierungsprozess. »Die Ent-
wicklung ist aber positiv, wir
bewegen uns auf eine Null zu«,
ist Wurster zuversichtlich, wo-
bei er die jährliche Zuwendung
des »Förderkreises für Kirchen-
musik an der evangelischen

Auferstehungskirche Engen«
in Höhe von 4.000 Euro an die
Gemeinde als sehr wertvoll be-
zeichnet.

Beim Abschlussgottesdienst
mit anschließender Gemeinde-
versammlung, bei der auch Ge-
meindeglieder zu Wort kamen,
fasste Dekanin Schneider-Cim-
bal die Visitation aus ihrer Sicht
zusammen und »äußerte sich
im Großen und Ganzen zufrie-
den«, so Wurster. »Sie nimmt
uns als Gemeinde im Aufbruch
wahr mit vielen Ideen, die zum
Teil noch kanalisiert werden
müssen«. Ein reger Mitarbei-
terstamm arbeite und gestalte
mit, so die Dekanin, und sie
sehe die Engener Kirchenge-
meinde auf einem guten Weg.
Pfarrer Wurster seinerseits ist
der Kommission für ihre frucht-
baren Vorschläge und Ideen
dankbar.

Wie nach Visitationen üblich,
wird die Kommission in zwei
Jahren zu einem Zwischenbe-
such wieder nach Engen kom-
men.

Ev. Gemeindehaus

Tanzen
am 26. Juni

Engen. Wer Lust auf Volks-
tänze aus aller Welt hat, ist
herzlich zu den Treffen des
Tanzkreises eingeladen.

Nächster Termin ist am Frei-
tag, 26. Juni, von 18.30 bis
19.30 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus. Es werden vor-
wiegend Kreistänze aus ver-
schiedenen Ländern von leicht
bis mittelschwer getanzt.

Nähere Informationen bei
Herlinde Bentele unter Tel.
07733/9487994.

Schloss Filseck

Vernissage
Hegau. Der »Förderkreis

Schloss Filseck« lädt am Sonn-
tag, 28. Juni, um 11 Uhr zur
Ausstellungseröffnung mit Bil-
dern des Engener Biologen
und Künstlers Roland Spohn,
unter dem Titel »Grenzgänger
zwischen Phantasie und Reali-
tät«, in den Leutrum-Saal von
Schloss Filseck Uhingen ein.
Nach der Vernissage ist die
Ausstellung in den Fluren im
ersten Stock von Schloss Filseck
bis Sonntag, 6. September,
täglich von 9 bis 17 Uhr kos-
tenlos zu besichtigen.

Auch mit dem Gemeindebeirat der Evangelischen Kirchenge-
meinde Engen führte die Kommission aus Dekanin Hiltrud
Schneider-Cimbal, Sabine Neufang, Vorsitzende der Bezirkssy-
node, Dekan-Stellvertreter Ulrich Henke sowie Bernhard Schal-
lenmüller, Mitglied des Bezirkskirchenrats, in der Visitationswo-
che intensive Gespräche.
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»Mose - aus dem Wasser gezogen
Kinderkantorei »Jubilate« begeisterte mit Musical

Engen. Die große Zahl der
Kirchenbesucher in der Aufer-
stehungskirche Engen konnte
ein perfekt inszeniertes Musi-
cal erleben, das von unzähligen
Kindern zauberhaft gestaltet
und mitreißend gesungen wur-
de. Die überwiegend ebenfalls
von Kindern gespielten Instru-
mente ließen die Zuhörer in die
Atmosphäre und den Flair der
jeweiligen Szenen eintauchen.

Nach kurzer Begrüßung und
Gebet durch Pfarrer Michael
Wurster eröffnete der Chor das
musikalische Schauspiel vor
prächtiger Kulisse mit aufwän-
digen Kostümen und Requisi-
ten. Die Huldigung des Pharao
bot ein großartiges Bühnen-
bild. Diesen ängstigen die als
Sklaven arbeitenden, sich aber
mächtig vermehrenden Israeli-
ten. Er schickt deshalb Soldaten
aus, die alle kleinen israeliti-
schen Jungen in den Nil werfen
sollen. Dieses Schicksal droht
auch dem kleinen Mose. Mo-
ses Mutter weiß keinen ande-
ren Weg, als ihren kleinen
Sohn in einem Binsenkörbchen
auszusetzen und ihn so Gott
anzubefehlen. Rührend er-
klingt das Solo-Lied: »Hab’ kei-
ne Angst …« - begleitet von
der einfühlsam gespielten Har-

fe. Kurz darauf wird Mose von
der Tochter des Pharao mit ih-
ren Gespielinnen, die Reigen
tanzend sich am Wasser ver-
gnügen, entdeckt und geret-
tet. Der dann im Palast auf-
wachsende Mose verfolgt ei-
nes Tages die strenge Sklaven-
arbeit seiner Landsleute und
lässt sich dazu hinreißen, einen
Aufseher zu töten. Er selbst
muss daraufhin in die Wüste
fliehen, wo er 40 Jahre als
Schafhirte arbeitet. Sein Ge-
sangssolo beschreibt wunder-
schön diese Zeit. Eines Tages
spricht Gott zu ihm durch den
in Flammen stehenden Dorn-
busch - von der Lichttechnik
blendend dargestellt. Moses
kehrt im Auftrag Gottes nach
Ägypten zurück und fordert
den Pharao auf »Let my people
go«, welches der Chor mit Hin-
gabe sang. Der sture Pharao
hört nicht auf Mose. Es folgen
zehn Plagen, die der Chor sehr
überzeugend deklamierte. In
der Nacht der schlimmsten Pla-
ge flieht das israelitische Volk,
angeführt von Mose, und sie
tanzen - der Verfolgung des
Pharao durch das Rote Meer
entronnen - mit Miriam und
Aaron in die Freiheit. Mitrei-
ßend musizierte das Orchester

(Flöte, Violinen, Violoncello,
Harfe, Klavier und percussion)
sowohl zu den Liedern, als
auch während der reibungslos
durchgeführten Szenenwech-
sel. Der nicht enden wollende
Applaus belohnte die Darstel-
ler für ihre monatelangen Vor-
bereitungen sowie auch die
vielen Helfer und nicht zuletzt
die Kirchenmusikerin Sabine

Kotzerke, die die Aufführung
leitete. Nach dem Gottesdienst
klang der Vormittag beim
fröhlichen Kirchencafé aus.

Wer sich dafür interessiert,
bei der Kinderkantorei mitzu-
singen, ist herzlich eingeladen.
Geprobt wird dienstagnach-
mittags. Weitere Fragen be-
antwortet Sabine Kotzerke un-
ter Tel. 07733/2088.

Im Gottesdienst in der Stadtkirche fand am vergangenen Sonntag die Vorstellung des
neuen Pfarrgemeinderats von Engen und den Filialgemeinden ebenso statt wie die Verabschiedung
der vorherigen Pfarrgemeinderats-Mitglieder. Pfarrer Matthias Zimmermann übergab den Pfarrge-
meinderäten eine Sonnenblume und ein Buch von der Autobahnkapelle als Dankeschön. Im Anschluss
bestand beim Kirchencafé die Möglichkeit, mit den neuen Pfarrgemeinderäten ins Gespräch zu kom-
men, die von Pfarrer Zimmermann ebenfalls eine Sonnenblume erhalten hatten.

Die brillante Darstellung des Musicals »Mose« be-
geisterte am vergangenen Sonntag die Besucher der evangeli-
schen Auferstehungskirche Engen. Die Kinderkantorei »Jubila-
te« bot eine aufwändige Inszenierung: Prächtige Kostüme, ein-
fallsreiche Requisiten und Kulissen umrahmten den musikali-
schen Genuss.

Ev. Kirchengemeinde

Gemeindefest
Engen her. Zu ihrem Gemein-

defest lädt die Evangelische
Kirchengemeinde am kom-
menden Sonntag, 28. Juni,
herzlich ein. Beginn ist um 11
Uhr mit einem Gottesdienst
mit anschließendem Mittages-
sen (Rollschinken, Grillwürste
und Salatbüffet) und Kaffee,
Kuchen und Waffeln in und um
das Gemeindehaus. Für Kinder
und Erwachsene wird ein Un-
terhaltungsprogramm mit Spiel
und Spaß geboten. Um Salat-
und Kuchenspenden wird noch
herzlich gebeten. Bitte am
Sonntag bis 11 Uhr im Gemein-
dehaus abgeben.
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- Frau Johanna Schmutz, Welschingen, 82. Geburtstag
am 26. Juni

- Herr Horst Beck, Engen, 81. Geburtstag am 27. Juni
- Herr Hans Becker, Engen, 80. Geburtstag am 27. Juni
- Frau Ilse Jung, Engen, 87. Geburtstag am 28. Juni
- Herr Herbert Knodel, Engen, 75. Geburtstag am 30. Juni

Unsere Jubilare

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 27. Juni: Ring-Apotheke,
Ekkehardstraße 59c, Singen, Telefon
07731/62252
Sonntag, 28. Juni: Wasmuth-Apo-
theke, Schlossstraße 40, Mühlhau-
sen-Ehingen, Telefon 07733/5152
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 01805/19292-350
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Hewenstr. 19, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
LyRo Häuslicher Pflegedienst,
Sporngasse 18, 78234 Engen, Tel.
07733/6116
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-

vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Freitag von 8.15 bis
12 Uhr, Montag bis Mittwoch 14 bis
16 Uhr, Donnerstag + Freitag 14 bis
15.30 Uhr, Singen, Wehrdstr. 7, Tel.
07731/947126
Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung. An jedem ersten
Montag Gesprächskreis für Trauern-
de, 18 bis 20 Uhr, Gambrinus 1, ers-
tes OG, Singen.
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Katholische Kirche

Samstag, 27. Juni:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle der
Sonnenuhr
Bittelbrunn: 18.30 Uhr Hl. Messe
Neuhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 28. Juni:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit, Familiengot-
tesdienst
Aach: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 9.30 Uhr Festgottes-
dienst zum Patrozinium
Welschingen: 9 Uhr Hl. Messe

Kirchliche Nachrichten
Kolping: Am Sonntag, 28. Juni, um
10.30 Uhr, besuchen die Kolpings
gemeinsam den Familiengottes-
dienstes in Engen.
Bibelteilen - Aach: Der Montags-
Gebetskreis trifft sich wieder am
Montag, 29. Juni, um 19.30 Uhr im
Gemeindezentrum in Aach.

Frauengemeinschaft Welschin-
gen: Alle interessierten Frauen und
Mitglieder sind am Mittwoch, 1.
Juli, herzlich zur diesjährigen Deka-
natswallfahrt mit Thema »Geben
und nehmen« nach Gaienhofen-
Horn eingeladen. Treffpunkt ist um
17 Uhr am Parkplatz an der Kirche
in Welschingen. Um die Fahrge-
meinschaften planen zu können
mit (dass heißt, wer einen Fahr-
dienst übernehmen kann) und
ohne Auto, wird um telefonische
Anmeldung bis Montag, 29. Juni,
gebeten bei Andrea Kohler, Tel.
07733/503665, oder Sylvia Wiken-
hauser, Tel. 07733/5612.
Frauengemeinschaft Engen: Zur
Fußwallfahrt mit Thema »Geben
und nehmen« nach Gaienhofen-
Horn lädt die Frauengemeinschaft
Engen am Mittwoch, 1. Juli, herz-
lich ein. Gemeinsam werden die
Teilnehmerinnen eine Wegstrecke
gehen. Wer nicht gut zu Fuß ist,
kann den Stationsweg bei der Kir-
che Sankt Johann gehen (Treff

18.45 Uhr). Der Gottesdienst be-
ginnt um 19.30 Uhr. Anschließend
ist Einkehr. Treffpunkt ist auf dem
Lidl-Parkplatz, Abfahrt ist um
16.30 Uhr mit Fahrgemeinschaften.
Anmeldung bis spätestens Montag,
29. Juni, im Pfarrbüro.
Wohnviertelkreis Engen: Der
Wohnviertelkreis Engen trifft sich
am Dienstag, 30. Juni, um 20 Uhr
in der Hedwig-Sumser-Stube. In-
teressierte sind herzlich eingeladen.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst mit dem evangeli-
schen Pfarrer Bernd Stocker

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 11 Uhr Gottesdienst
(Pfarrer Wurster), Kindergottes-
dienst, anschließend Gemeindefest

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.

Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbel-
gruppe
Freitag: 18.30 Uhr Tanzen, 19.30
Uhr Jugend
Montag: 19 Uhr Jugendkantorei,
20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate in verschiedenen Grup-
pen

Neuapostolische Kirche
Donnerstag: 20 Uhr Gottesdienst
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst,
10 Uhr Kinder-Gottesdienst in Sin-
gen

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst mit
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Kirchliche Nachrichten

Altkatholisches
Pfarramt Singen

Eucharistiefeier
Engen. Zur Eucharistiefeier

mit musikalischer Begleitung
wird morgen, Donnerstag, 25.
Juni, um 19 Uhr herzlich in die
Autobahnkapelle Engen ein-
geladen.

Arbeiterwohlfahrt

Grillfest
verschoben

Engen. Das ursprünglich für
heute, Mittwoch, 24. Juni, ge-
plante Grillfest der AWO En-
gen muss leider verschoben
werden. Der neue Termin wird
rechtzeitig bekannt gegeben.



Mit einer Wagen- und Anhängerladung voll
lange haltbarer Lebensmittel von Teigwaren über Zucker, Mehl
und Tee bis Kaffee und von Milch über Reis, Salz und Essig bis Öl
fuhr Pfarrer i. R. Heinz Neckermann (links) am vergangenen
Donnerstag am Tafelladen Engen vor. Da er anstelle von persön-
lichen Geschenken zu seinem »Goldenen Priesterjubiläum«, das
am 31. Mai mit einem Festgottesdienst und einem anschließen-
den Stehempfang gefeiert worden war, um Spenden für die
Flüchtlingshilfe und den Tafelladen in Engen gebeten hatte, war
es ihm ein Anliegen, die erhaltenen Gaben weiterzuleiten. Nach-
dem Neckermann im katholischen Pfarrbüro 620 Euro für die
Flüchtlinge in Engen und Welschingen abgegeben hatte, ließ er
vom Edeka aktiv markt Holzky Lebensmittel im gleichen Wert
zusammenstellen und übergab sie an Tafelladen-Leiterin Beate
Jörg (Zweite von links). »Wir freuen uns sehr über diese großzü-
gige Spende und sind froh über diese Lebensmittel zur Erweite-
rung unseres Sortiments, die wir in den Fällen anbieten können,
wenn nur wenig sonstige Waren zur Verfügung stehen«, erklär-
te Beate Jörg dankbar, gerade auch vor dem Hintergrund, dass
die Zahl der Personen, die im Tafelladen einkaufen dürfen, um
die Hälfte angestiegen ist. »Pro Öffnung am Dienstagvormittag
und Donnerstagnachmittag wird für gut 100 Personen einge-
kauft«, berichtete sie im Gespräch mit dem Hegaukurier. Tat-
kräftig unterstützt wurde Heinz Neckermann bei seiner Aktion
(von rechts) von Bruno Stich, Stanislaus Watras und Friedrich
Meister. Bild: Hering
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